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1     
5/2009-Sch 

 
  

V e r h a n d l u n g s s c h r i f t  
 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
der Marktgemeinde Seewalchen am Attersee 

 
 
 
Tag und Zeit:        Freitag, 16. Oktober 2009  
   
Tagungsort:         Kultursaal         
 
Beginn:           18.00 Uhr 
 
 
 

A n w e s e n d e : 
 
 

ÖVP-Fraktion: 
 
       1. Bürgrmeister     Mag. Johann Reiter als Vorsitzender 

  2. GR.        Johann Schachl 
  3. GR.        Dr. Oskar Vogel 
  4. GR.        Stefan Gaisbichler  
  5. GR.        Klaudia Haberl 
  6. GR.        Friedrich Seiringer-Gaubinger  
  7. GR.        Mag.Dr. Bernhard Roither  
  8. GR.        Franz Huber  
  9. GR.        Peter Wechselauer 
10. GR.        Thomas Ebetsberger  
11. GR.        Franz Bauer 
12. GR.        Manuela Brunbauer  
13. GR.        Ing. Harald Mayrhofer  
14.  GR.        Dr. Renate Geist-Krojer  

 
   

SPÖ-Fraktion: 
 
    15.  GR.        Mario Weichselbaumer  

16.  GR.        Ing. Kurt Berger  
17.  EG.         Roswitha Mohr  
18.  GR.        Herbert Kritzinger  
19.  GR.        Ulrike Berger 

  20.  GR.        Günther Kasper  
21.  GR.        Rudolf Stockinger  
22.  GR.        Erich Steinwendner  
23.  GR.        Michaela Schuster  
24. GR.         Andreas Distler  
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FPÖ-Fraktion: 
 

25.  GR.         Ing. Heinz Hackl  
26.  GR.         Mag. Erich Kaniak  
27.  GR.        Dorfer Christa 
28.  GR.         Rudolf Hemetsberger  
29.  GR.         Walter Liehmann  

 
 

GRÜNE-Fraktion: 
 

30. GR.        Wolfgang Vogel  
31. GR.        Isolde Katamay  

 
 
Bezirkshauptmann W.Hofrat Dr. Peter Salinger 
 
Der Leiter des Gemeindeamtes:  Hans Schmidt    
 
 
Bürgermeister Mag.Reiter begrüßt die Damen und Herren des Gemeinderates sowie die anwesenden 
Zuhörer. Stellvertretend für alle Ehrengäste begrüßt er Altbürgermeister Josef Limberger und Pfarrer 
Mag. Smrcka. 
Besonders begrüßt er den 1.Büregrmeister der Partnerstadt Freyung. Dr.Heinrich.  
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 
 
a)  dass die Konstituierende Sitzung von mir gem. § 20. Abs. 1 Oö.Gemeindeordnung rechtzeitig 

einberufen wurde 
 
b)  die Verständigung an die Gemeinderatsmitglieder und Ersatzmitglieder unter Bekanntgabe der 

Tagesordnung und unter Hinweis auf die Rechtsfolgen des § 23 Abs. 1 Ziff. 5 
Oö.Gemeindeordnung zeitgerecht gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen erfolgt ist  

 
b)  die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am 5.10.2009 öffentlich 

kundgemacht wurde 
 
c)  die Beschlussfähigkeit für die konstituierende Sitzung durch die Anwesenheit von mindestens 3/4 

der Gemeinderatsmitglieder gegeben ist. 
 
d)  die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 2.7.2009 bis zur heutigen Sitzung während 

der Amtsstunden im Marktgemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung zur 
Einsicht noch aufliegt und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsschluss 
Einwendungen eingebracht werden können; 

 
e)  Als Schriftführer für die Sitzung wird der Amtsleiter Johann Schmidt bestimmt. 
 
 
Für die Unterfertigung der Verhandlungsschrift werden von den Fraktionsobmännern folgende 
Gemeinderatsmitglieder bekannt gegeben: 
 
 Für die ÖVP-Fraktion:      GV. Stefan Gaisbichler  
  

Für die SPÖ-Fraktion:      Vizebgm. Ing. Kurt Berger          
 
 Für die FPÖ-Fraktion:          GR. Ing. Heinz Hackl 
 
 Für die GRÜNE-Fraktion:     GR. Wolfgang Vogel 
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T a g e s o r d n u n g  

 
 
1.  Angelobung des Bürgermeisters  
 
Bezirkshauptmann Dr.Salinger wendet sich vor der Angelobung des Bürgermeisters mit einigen 
Worten an die neu gewählten Gemeinderäte. Er gratuliert den Damen und Herren des Gemeinderates 
herzlich zu Ihrer Wahl. Er wünsche alles Gute, viel Erfolg und ein gutes Miteinander für die Arbeit zu 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger von Seewalchen.  
 
Er gratuliert dem Bürgermeister zu seiner Wiederwahl und betont, dass nur der Bundespräsident und 
der Bürgermeister direkt vom Volk gewählt würden.  Bürgermeister Reiter habe sein Können bereits 
seit Jahren bewiesen und er wünsche ihm bei seinen Entscheidungen eine gute Hand.  
 
Bezirkshauptmann Dr.Salinger nimmt die Angelobung des Bürgermeisters Mag. Johann Reiter vor.  
 
 
 
Dringlichkeitsantrag Nr. 1  des Bürgermeisters vom 13.10.2009 
 
Einrichten eines Arbeitskreises „Wirtschaft“ 
 
Der Vorsitzende liest den Dringlichkeitsantrag (Beilage 1) vor. 
 
Der Vorsitzende lässt über seinen gestellten Dringlichkeitsantrag durch Handheben abstimmen und 
stellt eine einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
 
 
Dringlichkeitsantrag Nr. 2  des Bürgermeisters vom 13.10.2009 
 
Einrichten eines Arbeitskreises „Finanzen“ 
 
Der Vorsitzende liest den Dringlichkeitsantrag (Beilage 1) vor. 
 
Der Vorsitzende lässt über seinen gestellten Dringlichkeitsantrag durch Handheben abstimmen und 
stellt eine einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
 
2.   Angelobung der Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder des Gemeinderates durch den 

Bürgermeister 
 
Der Bürgermeister liest die Namen der anwesenden Gemeinderatsmitglieder vor und nimmt 
anschließend die Angelobung vor.  
 
 
 
 
3.    Berechnung und Bekanntgabe der Mandatsverteilung im Gemeindevorstand  
 
Der Bürgermeister gibt die Berechnung der Mandatsverteilung des Gemeindevorstandes aufgrund 
der Beilage Nr. 3 bekannt. 
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4.    Wahl der übrigen Mitglieder des Gemeindevorstandes  
 
Bgm.Reiter: 
Der Gemeindevorstand besteht aus dem Bürgermeister, aus den Vizebürgermeistern und aus 
weiteren Vorstandsmitgliedern (§ 24 Absatz 1). Gehört der Bürgermeister einer zum 
Gemeindevorstand anspruchsberechtigten Fraktion an, so ist er auf die Liste seiner Fraktion 
anzurechnen (§ 26 Absatz 1). Die Mitglieder des Gemeindevorstands werden aus dem Gemeinderat 
und durch den Gemeinderat grundsätzlich in Fraktionswahl gewählt. 
 
Gemäß § 52 Oö.Gemeindeordnung sind Wahlen stets geheim mit Stimmzettel durchzuführen, es sei 
denn, dass der Gemeinderat einstimmig eine andere Art der Stimmabgabe beschließt. 
 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, 
dass sämtliche Wahlen der auf der heutigen Tagesordnung stehenden Punkte durch das 
Erheben der Hand erfolgen soll. 
 
Abstimmungsergebnis des gesamten Gemeinderates durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Mitglieder des Gemeindevorstandes, 
lautend auf  
 
            Johann Schachl   Klaudia Haberl  Stefan Gaisbichler 
 
vor.  
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Mitglieder des Gemeindevorstandes, 
lautend auf  
 

Ing. Kurt Berger       Mario Weichselbaumer 
vor.  
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Mitglieder des Gemeindevorstandes, 
lautend auf  
 

            Rudolf Hemetsberger 
vor.  
   
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
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5.    Festsetzen der Anzahl der Vizebürgermeister  
 
Bgm.Reiter: 
Gemäß § 24 Abs. 2 Oö.Gemeindeordnung ist die Anzahl der Vizebürgermeister nach den 
Bedürfnissen der Gemeindeverwaltung durch den Gemeinderat zu beschließen. In Gemeinden mit 31 
Gemeinderatsmitgliedern muss die Vizebürgermeisteranzahl mindestens 2 betragen. 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, 

die Anzahl der Vizebürgermeister mit zwei festzusetzen. 
 
Abstimmungsergebnis des gesamten Gemeinderates durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
6.    Wahl der Vizebürgermeister  
 
Bgm.Reiter: 
Die Vizebürgermeister sind aus dem Kreis der Vorstandsmitglieder auf Grund von schriftlichen 
Wahlvorschlägen der hiezu anspruchsberechtigten Fraktionen in Fraktionswahl zu wählen. 
Sind zwei Vizebürgermeistermandate zu besetzen, so wählt den ersten Vizebürgermeister die 
stärkste Fraktion, den zweiten Vizebürgermeister unter der Voraussetzung die zweitstärkste Fraktion, 
dass diese über zumindest 1/6 der Gemeinderatsmandate verfügt. . 
 
Anspruchsberechtigt für den 1.Vizebürgermeister ist die ÖVP-Fraktion und für den 
2.Vizebürgermeister die SPÖ-Fraktion. 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Wahl des 1.Vizebürgermeisters, 
lautend auf  

Johann Schachl     
vor.  
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die Wahl des 2.Vizebürgermeisters, lautend 
auf        

Mario Weichselbaumer 
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
7.    Angelobung der Vizebürgermeister und der übrigen Vorstandsmitglieder  
 
Die beiden Vizebürgermeister Johann Schachl und Mario Weichselbaumer werden vom 
Bezirkshauptmann angelobt.  
 
Die weitern Gemeindevorstandsmitglieder Klaudia Haberl, Stefan Gaisbichler, Ing.Kurt Berger und 
Rudolf Hemetsberger werden vom Bürgermeister angelobt.  
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8.  Einrichtung des Prüfungsausschusses  
 
Bgm.Reiter: 
Die Anzahl der Mitglieder des Prüfungsausschusses hat grundsätzlich der Anzahl der Mitglieder des 
Gemeindevorstandes zu entsprechen. Sind im Gemeinderat mehr Fraktionen vertreten, als der 
Gemeindevorstand Mitglieder hat, hat die Anzahl der Mitglieder des Prüfungsausschusses der Anzahl 
der Fraktionen zu entsprechen (91a Absatz 1). 
Der Gemeinderat kann mit 3/4-Mehrheitsbeschluss die Anzahl erhöhen oder herabsetzen, die 
Mitgliederanzahl muss jedoch mindestens drei, jedenfalls der Anzahl der Fraktionen im Gemeinderat 
vertreten sind, entsprechen.  
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, 

den Prüfungsausschuss mit vier Mitglieder bzw. Ersatzmitgliedern zu bilden, wobei jede im 
Gemeinderat vertretene Fraktion mit je einem Mitglied vertreten ist.  

 
Abstimmungsergebnis des gesamten Gemeinderates durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
9.    Einrichten weiterer Ausschüsse 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, 
 5 weitere Beratungsausschüsse einzurichten: 
 
Bauausschuss:   Allgemeine Bauangelegenheiten 

Straßenbau samt Nebenanlagen (Gehsteige, Straßenbeleuchtung) 
          Örtliche Raumordnung 
          Flächenwidmungsplanangelegenheiten 
          Bebauungsplanangelegenheiten 
          Allgemeiner Kommunalhochbau (z.B. Feuerwehren)  
  
Kulturausschuss:  Allgemeine Kultur- und Sportangelegenheiten 

Partnerschaftsangelegenheiten (Freyung) 
Kultursaal (allgemein und Neugestaltung) 
Ortsbild  
Feste und Feiern 
Rathausgalerie 

 
Bildungsausschuss: Allgemeine Bildungsangelegenheiten 

Schul-, Kindergarten-, Hortangelegenheiten 
          incl. Bauvorhaben (Schulsanierung, KG-Bau, Hortbau, etc.) 
         
 
Sozialausschuss:  Allgemeine Sozial- und Gesundheitsangelegenheiten  
          Jugend-, Familien- u. Seniorenangelegenheiten 
          Sport- und Spielplätze          
 
Umweltausschuss:  Allgemeine Umweltangelegenheiten 
          Abwasserentsorgung, Kanalbau (ohne Gebühren)     
          Abfallentsorgung (ohne Gebühren) 
          Natur- und Landschaftsschutz 
          Klimabündnisgemeinde 
          Energie 
 
Abstimmungsergebnis des gesamten Gemeinderates durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
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10. Verteilung der Ausschussvorsitzenden bzw. Ausschussvorsitzenden-Stellvertreterstellen 

auf die Gemeinderatsfraktionen   
       
Bgm.Reiter: 
Gemäß § 33 Abs. 4 Oö.Gemeindeordnung 1990 haben die im Gemeinderat vertretenen Fraktionen 
nach den Grundsätzen des Verhältniswahlrechts Anspruch auf Besetzung der Obmänner (Obmann-
Stellvertreter) der Ausschüsse, soweit sie über wählbare Vertreter in den Ausschüssen verfügen. 
Die Ausschussobmännerstellen bzw. Ausschussobmannstellvertreterstellen sind nach dem 
d’Hondtschen Verfahren auf die Gemeinderatsfraktionen zu verteilen, wobei der Prüfungsausschuss 
nicht mitgerechnet wird. 
 
Aufgrund dieser Bestimmung ergibt sich folgende Aufteilung: 
 
ÖVP-Fraktion:  2 Obmänner und 2 Obmänner-Stellvertreter 
SPÖ-Fraktion:  2 Obmänner und 2 Obmänner-Stellvertreter 
FPÖ-Fraktion:  1 Obmanne und  1 Obmann-Stellvertreter 
 
Abstimmungsergebnis des gesamten Gemeinderates durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
11. Beschlussfassung, welche Fraktion in einem bestimmten Ausschuss des Obmann 

(Obmann-Stellvertreter) stellt.  
    
Der Bürgermeister stellt den Antrag, 

den Anspruch auf Besetzung der Obmannstelle (Obmann-Stellvertreter-Stelle) folgend 
zuzuerkennen: 

Obmann:       Obmann-Stv. 
 
a)  Bauausschuss         ÖVP          ÖVP 

b)  Bildungsausschuss       ÖVP          ÖVP 

c)  Kulturausschuss        SPÖ          SPÖ 

d)  Sozialausschuss        SPÖ          SPÖ 

e)  Umweltausschuss        FPÖ           FPÖ 

 
Abstimmungsergebnis des gesamten Gemeinderates durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
 

 
12.   Beschlussfassung, welcher Fraktion, die nicht den Bürgermeister stellt, das 

Vorschlagsrecht für den Obmann und den Obmann-Stellvertreter des 
Prüfungsausschusses zukommt 

 
Da mehr als zwei Fraktionen im Gemeinderat vertreten sind, darf der Obmann (Obmann-
Stellvertreter) des Prüfungsausschusses weder der Bürgermeisterfraktion noch der mandatstärksten 
Fraktion angehören.  
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, 

der GRÜNEN-Fraktion das Vorschlagsrecht für den Prüfungsausschussobmann und der 
FPÖ-Fraktion das Vorschlagsrecht für den Prüfungsausschussobmann-Stellvertreter 
zuzuerkennen. 
 

Abstimmungsergebnis des gesamten Gemeinderates durch Handheben:  
einstimmige Annahme des Antrages 
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13.  Wahl der Obmänner und Obmänner-Stellvertreter der Ausschüsse 
 
 
Bauausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Vizebgm. Johann Schachl 
 
sowie für den Obmann-Stellvertreter, lautend auf  
 

Franz Huber  
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Bildungsausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Franz Huber  
 
sowie für den Obmann-Stellvertreter, lautend auf  
 

Peter Wechselauer  
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Kulturausschuss 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Vizebgm. Mario Weichselbaumer  
 
sowie für den Obmann-Stellvertreter, lautend auf  
 

Erich Steinwendner  
 
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
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Sozialausschuss 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Erich Steinwendner  
 
sowie für den Obmann-Stellvertreter, lautend auf  
 

Ulrike Berger  
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Umweltausschuss 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Walter Liehmann 
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Von der FPÖ-Fraktion und SPÖ-Fraktion liegt ein gemeinsamer gültiger Wahlvorschlag für den 
Obmann-Stellvertreter, lautend auf   
 

Ing. Kurt Berger   
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Prüfungsausschuss 
 
Von der GRÜNE-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann, lautend auf   
 

Wolfgang Vogel  
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die GRÜNE-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der GRÜNEN-Fraktion durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
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Von der FPÖ -Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Obmann-Stellvertreter, lautend auf  
 

Ing. Heinz Hackl   
 
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
14.   Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder der Ausschüsse  
 
 
Die Obmänner (Obmänner-Stellvertreter) wurden durch die Wahl in diese Funktion zu Mitgliedern der 
jeweiligen Ausschüsse. 
 
 
a)  Bauausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:           Ersatzmitglieder: 
 
 Ing.Harald Mayrhofer        Franz Emeder 
 Jakob Moser            Manfred Schuster 
                  Dr. Renate Geist-Krojer 
                  Franz Bauer 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
 Günther Kasper            Jürgen Pürstinger 
 Ernst Petkowitsch           Mario Weichselbaumer 
  
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
 Rudolf Hemetsberger         Dipl.-Ing. Josef Hoyer 
  
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
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b)  Bildungsausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:           Ersatzmitglieder: 
 
  Klaudia Haberl          Stefan Gaisbichler 
  Dr. Oskar Vogel          Michael Kroiss 
                  Franz Bauer 
                  Hans-Peter Köck 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
  Magdalena Berger          Andreas Distler 
  Herbert Kritzinger          Michaela Schuster 
  
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
  Siegfried Schmuck         Günther Böss   
  
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
c)  Kulturausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:           Ersatzmitglieder: 
 
  Franz Bauer           Klaudia Haberl 
  Herbert Dachs-Machatschek    Franz Pühringer 
  Ing. Günther Kiener        Dr. Oskar Vogel 

 Dr. Helmut Geist         Ing. Harald Mayrhofer 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
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Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
                   Ing. Klaus Baran 
                   Stefanie Eicher  
  
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
  Mag. Gerhard Kaniak        Christa Dorfer 
  
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
d) Sozialausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:           Ersatzmitglieder: 
 
  Maria Huber           Dr. Oskar Vogel  
  Michael Strasser         Thomas Ebetsberger  
  Rosa Loidl            Manuela Brunbauer 
  Dr. Renate Geist-Krojer      Stefan Gaisbichler  
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
                   Walter Kosch 
                   Roswitha Mohr 
  
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
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Von der FPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
  Christa Dorfer           Karin Hemetsberger 
  
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
e)  Umweltausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:           Ersatzmitglieder: 
 
  Peter Reiter           Dr. Helmut Geist 
  Friedrich Seiringer-Gaubinger    Matthias Kreuzer 
  Ing. Harald Mayrhofer       Hermann Preuner 
  Franz Pühringer          Josef Ratzenböck 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
  Rudolf Stockinger          Christian Geissler 
                   Peter Schuster  
  
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
                   Dipl.-Ing. Josef Hoyer 
  
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
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Prüfungsausschuss 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglied:             Ersatzmitglied: 
 
  Mag.Dr. Bernhard Roither      Manuela Brunbauer 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
  
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglied:             Ersatzmitglied: 
 
  Herbert Kritzinger          Rudolf Stockinger 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Von der FPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglied:            Ersatzmitglied: 
 
                  Günther Böss 
 
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Von der GRÜNEN-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 

          Ersatzmitglied: 
                
                  Viktoria Buschberger  
 
Abstimmungsberechtigt ist die GRÜNEN-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der GRÜNEN-Fraktion durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
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15. Wahlen in Organe außerhalb der Gemeinde 
       a)  Sozialhilfeverband 

b)  Bezirksabfallverband 
c)  Jagdausschuss  

 
Zu TOP. 15 a)   Sozialhilfeverband 
Die Verbandsversammlung des Sozialhilfeverbandes Vöcklabruck besteht aus 82 Mitgliedern der 
verbandsangehörigen Gemeinden.  
Gemäß § 33 Oö.Sozialhilfegesetz 1998, idgF., müssen die Mitglieder der Verbandsversammlung 
Mitglieder des Gemeinderates sein. 
Aufgrund der Berechnung sind von der Marktgemeinde Seewalchen zwei Vertreter (Stellvertreter) zu 
entsenden.  
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Vertreter:             Stellvertreter: 
 
  Bgm. Mag. Johann Reiter        Dr. Oskar Vogel 
 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Vertreter:             Stellvertreter: 
 
  Erich Steinwendner          Ulrike Berger 
 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Zu TOP. 15 b)  Bezirksabfallverband 
 
Aufgrund der Berechnung unter Zugrundelegung der Einwohnerzahlen sind von der Marktgemeinde 
Seewalchen 2 Vertreter und 2 Stellvertreter zu nominieren. Das Vorschlagsrecht kommt der ÖVP und 
der SPÖ zu. 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglied:            Ersatzmitglied: 
 
  Franz Huber           Bgm. Mag. Reiter Johann 
 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
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Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Vertreter:             Stellvertreter: 
 
  Ing.Kurt Berger            Peter Schuster 
 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Zu TOP. 15 c)  Jagdausschuss 
Gemäß § 16 Abs. 2 Oö. Jagdgesetz 1964, idgF. hat die Gemeindevertretung 3 Mitglieder in den 
Jagdausschuss zu wählen.  
Aufgrund der Mandatsstärke der Fraktionen und nach Berechnung nach dem d'Hondtschen System 
sind von der ÖVP-Fraktion 2 Mitglieder (Ersatzmitglieder) und von der SPÖ-Fraktion 1 Mitglied 
(Ersatzmitglied) zu entsenden. 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglieder:            Ersatzmitglieder: 
 
  Franz Bauer            Matthias Kreuzer 
  Martin Ebetsberger         Thomas Ebetsberger 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 
   Mitglied:            Ersatzmitglied: 
 
  Franz Leitner           Günther Kasper 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
16.   Bilden eines Personalbeirates und Wahl des Obmannes (Stellvertreter) und der  

übrigen Mitglieder 
 
Zur Begutachtung der auf Grund von Stellenausschreibungen eingelangten Bewerbungen und zur 
Abgabe eines Weiterbestellungsgutachtens ist in jeder Gemeinde ein Personalbeirat einzurichten. 
Der Personalbeirat besteht aus vier Dienstgebervertretern und drei Dienstnehmervertretern. 
Der Vorsitzende wird von jener im Gemeinderat vertretenen Partei entsandt, die über die größte 
Anzahl von Mandaten verfügt; jeweils einer der drei weiteren Dienstgebervertreter von den drei 
stärksten im Gemeinderat vertretenen Parteien entsandt. 
Die Dienstnehmervertreter des Personalbeirats werden vom Gemeinderat auf Grund von Vorschlägen 
der Personalvertretung bestellt. 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, 

gem. § 13 Oö.Gemeindebedienstetengesetz 2001 einen Personalbeirat einzurichten und die 
Aufteilung der Dienstgebervertreter folgend festzulegen: 

 
ÖVP:  Vorsitzender u. Stellvertreter 
SPÖ:  1 Mitglied und Ersatzmitglied 
FPÖ:  1 Mitglied und Ersatzmitglied 
 
Abstimmungsergebnis des gesamten Gemeinderates durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Vorsitzenden des Personalbeirates, 
lautend auf 

Vizebgm. Johann Schachl 
vor: 
 
Abstimmung durch die ÖVP Fraktion 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Vorsitzenden-Stellvertreter, 
lautend auf 

Manuela Brunbauer 
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die ÖVP-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für die 2 Ersatzmitglieder  des 
Personalbeirates, lautend auf 
 
      Hans-Peter Köck            Dr. Oskar Vogel 
 
vor. 
 
Abstimmung durch die ÖVP Fraktion 
 
Abstimmungsergebnis der ÖVP-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Von der SPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 

Mitglied:          Ersatzmitglied: 
 
  Ulrike Berger        Erich Steinwendner 
 
vor. 
 
Abstimmungsberechtigt ist die SPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der SPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
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Von der FPÖ-Fraktion liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 

Mitglied:          Ersatzmitglied: 
 

Karin Hemetsberger       Christa Dorfer 
 
Abstimmungsberechtigt ist die FPÖ-Fraktion. 
 
Abstimmungsergebnis der FPÖ-Fraktion durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
Von der Dienstnehmervertretung liegt folgender gültiger Wahlvorschlag vor: 
 

Mitglied:          Ersatzmitglied: 
 
  Ernst Weber         Ulrike Gebetsroither 
  Karin Schobesberger     Traudi Baumgartinger 
  Irene Holzinger        Beatrix Fritsch  
 
Abstimmungsberechtigt ist der gesamte Gemeinderat. 
 
Abstimmungsergebnis des gesamten Gemeinderates durch Handheben:  

einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
Dringlichkeitsantrag Nr. 1   
Aufgrund der beim Parteiengespräch am 7. Oktober 2009 getroffenen überfraktionellen Vereinbarung 
soll auch in der Periode 2009 – 2015 ein Arbeitskreis Wirtschaft eingerichtet werden. 
 

• Der Arbeitskreis Wirtschaft behandelt Fragen, Projekte und Maßnahmen zur Verbesserung 
des Wirtschaftsstandortes Seewalchen und zur Steigerung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit der Marktgemeinde Seewalchen. 

• Darunter fallen gem. Vereinbarung vom 7.10.09 sämtliche Agenden, die die wirtschaftliche 
Führung des Strandbades als Betrieb gewerblicher Art betreffen (Hinweis der Amtsleitung: 
aufgrund der Festlegung, dass Gebührengestaltungen im Arbeitskreis Finanzen behandelt 
werden, und aufgrund der starken Verflechtung des Strandbadbetriebes mit der 
Finanzabteilung im Hinblick auf Tarife, Vertragswesen, laufender Betrieb usw., sowie auch mit 
der Bauabteilung / Bauhof bezügl. Instandhaltung usw., ist das Strandbadthema fach- und 
abteilungsübergreifend zu behandeln) 

• In diesen Arbeitskreis werden von den im Gemeinderat vertretenen Fraktionen zwei Mitglieder 
und ein Ersatzmitglied berufen. Die Namen der Mitglieder werden von den Fraktionen bekannt 
gegeben. Ist ein Fraktionsmitglied an der Teilnahme einer Sitzung verhindert, so entsendet die 
jeweilige Fraktion von sich aus das Ersatzmitglied. 

• Bei nicht vollzähliger Anwesenheit der Mitglieder bzw. Ersatzmitgliedes des Arbeitskreises 
kann eine Stimmrechtsübertragung analog dem Gemeindevorstand erfolgen.  

• Jene Fraktion, deren Vorschlag im Arbeitskreis wenigstens die Hälfte der Stimmen der 
anwesenden Stimmberechtigten erhält, ist in der darauf folgenden Gemeinderatssitzung 
Berichterstatter und Antragsteller.  

• Dem Arbeitskreis "Zukunftsforum Wirtschaft Seewalchen" kann kein Gremium eine 
Behandlung einer Angelegenheit zuweisen. 

 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, 

aufgrund der Fraktionsvereinbarung vom 7.10.09  für die Legislaturperiode 2009 bis 2015 
den Arbeitskreis „Wirtschaft“ unter Berücksichtigung des o.a. Amtsvortrages wieder 
einzurichten und so wie bisher den Amtsleiter Hans Schmidt mit der Arbeitskreisleitung zu 
betrauen.  

 
Abstimmungsergebnis durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 



Verhandlungsschrift GR-Sitzung 16.10.2009                                                                                  Seite 19 von 20 
 
Dringlichkeitsantrag Nr. 2  
Aufgrund der beim Parteiengespräch am 7. Oktober 2009 getroffenen überfraktionellen Vereinbarung 
soll auch in der Periode 2009 – 2015 ein Arbeitskreis Finanzen für Fragen des Budgets, 
Finanzplanungen, Gebührenordnungen eingerichtet werden. 
 

• In diesen Arbeitskreis werden von den im Gemeinderat vertretenen Fraktionen zwei Mitglieder 
und ein Ersatzmitglied berufen.  

• Die Namen der Mitglieder werden von den Fraktionen bekannt gegeben.  
• Ist ein Fraktionsmitglied an der Teilnahme einer Sitzung verhindert, so entsendet die jeweilige 

Fraktion von sich aus das Ersatzmitglied. 
• Zum Vorsitzenden des Arbeitskreises Finanzen wird Abt.L. Manfred Binder bestellt. 
• Die Aufgaben des Arbeitskreises Finanzen:   

a) Vorberatung des Budgets 
b) Erstellung eines mittelfristigen Finanzplanes 
c) Gebührengestaltung 

 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, 

aufgrund der Fraktionsvereinbarung vom 7.10.09  für die Legislaturperiode 2009 bis 2015 zur 
Vorberatung von finanziellen Angelegenheiten der Gemeinde unter Berücksichtigung des 
o.a. Amtsvortrages den Arbeitskreis „Finanzen“ wieder einzurichten und so wie bisher den 
Finanzabteilungsleiter Manfred Binder mit der Arbeitskreisleitung zu betrauen 

 
Abstimmungsergebnis durch Handheben: einstimmige Annahme des Antrages 
 
 
 
 
17.   Allfälliges 
 
Bgm.Reiter: 
 
a)  Gratulation an GV.Hemetsberger rudolf zu seinem bevorstehenden 70.Geburtstag 
 
b)  Glückwünsche an Ing. Hackl zur bevorstehenden Wahl zum  Nationalratsabgeordneten 
 
c) Schlussworte:  

• Dank an Fraktionsvertreter für die positiven vorbereitenden Gespräche für die erforderlichen 
Beschlüsse 

• Aufgrund bevorstehenden schwieriger Zeiten lädt er alle Gemeinderäte und Ersatzmitglieder 
zur Zusammenarbeit ein 

• Plant, Fraktionsvertreter zu relegmäßigen oder unregelmäßigen Gesprächsrunden einzuladen  
• Dank an Bezirkshauptmann und alle Anweesenden 

 
 
 
 
Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 
vom 2.7.2009 wurden keine Einwendungen erhoben. 
 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr 
vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 18:55 Uhr.  
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      Der Schriftführer:                         Der Vorsitzende: 
 
 
........................................................              ........................................................   

(AL. Hans Schmidt)                        (Bgm. Mag.Reiter Johann) 
 
 
 

Gegen die Verhandlungsschrift der Sitzung vom 16.10.2009 wurden keine Einwendungen erhoben 
und ist somit genehmigt.  
 
 

Der Vorsitzende: 
 
 

(Bgm. Mag.Reiter Johann) 
 

 
 

Für die SPÖ-Fraktion:                Für die ÖVP-Fraktion: 
 
 
........................................................           ........................................................ 
  (GV. Ing. Kurt Berger)                        (GV. Gaisbichler Stefan) 
 
 
 
 

Für die FPÖ-Fraktion:                Für die GRÜNE-Fraktion:    
       

 
........................................................            ........................................................ 
   (GR. Ing. Heinz Hackl)                       (GR.Wolfgang Vogel)   


